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EINxLETrUNG. VII

dern Teat von C, mit einer Hinleitung : Geschichtée und Bedeutung des

Mibelungenliedes .
Es gibt also uon den Klage nun Ausgaben die von A, odern dièe von G

ausgehen : Veine , dièe den gemeinen Teat æu Grund legt . Die von A aus -

gehenden sind von vornherein unbrauehbar , uenn man A mit uns fün den

abgeleltetsten schlechtesten Teœt erbennt . Die von Causgeſienden begnugen
sich mit einem getreuen Abdruob der Handschiyt ; nun 8 gefit etibas
weiter . nsere Ausgabè ist die erste Fritischè auf der Grundlage
von Ca .

§. 3. Verhältniss der Texte .

Die beste allen Handschriſten , von denen ꝛb0¹ Kundeé haben , àwar die

verlorene , aus abeleoher a abgeschinieben ist . a gibt nicſit selten allein das

Richtige gegen allè andern Ununden . Z . B . 247 eines fun einen . 1535
zen Fuin in sinen . 2589 alle . 4247 selbe . 446 vliezenden , das Für den
Vers notluuendig ist , a gegen C, hien von B bestdtigt . 3543 haben alle

das falschièe ban fun das allein mielitige das in a. 3902 weist auf eine
verlorenè Stellè des alten Liedes , in welchen gesagt uaν , dadss beim Tod

Stegfrieds viele ausrigen , „ da ist mein Vater gestorben “ . Nur dureh .
die Lesart sprächens vo a auh˙d die Stelle verstàndlich ; nach allen
andern muss einè gane unpdssende Unterbrechung den Rede des Niedlens

angenommen werden . 2405 durch krämen .

Andererseits hat a mit C aquñfallende Vehlen gemein . J . B . 366
Die heten mit gebender hende Ezelen bräht derzuo Stdtt des richitigen in N
die hete — Ezele . Beide aben 263 einen unverstͤndlichen Teat , der
nur denel einen ausgefullenen Vers bedreiflich uird . Beide haben 20
die Glosse latine , heide seteen 49 stait des richtigen von siner N die Glosse
von ander liute . Zar veribinſt Lachmann dié Lesart von N und ꝛbdl
lesen von einer übermuot . Aber gerade der ꝛbeltere Teat von C æeigt , dass
siner richtig ist . Siegfried ſiel , ueil en die Gefalir verdolitetèe und nicht
bedachte , dass es Leutè gibt , die ohne Gnund hassen . Da dieser Gedanbe
nielit rechit geschiclet ausgednuicbt ist und die Stellè So du¹fꝗeefuet ierden
konnte , als oο Siegfried es geuuesen sei , den Andere im Lebermutſi hadsste ,
Sο mird 53 erldutert : des entet Sivrit idoch niht ; iesS ntschuldigung
iot unbegreiflich , iwenn niolit 49 vorhengeht von siner übermuot . Beide

Handoschiniften haben ferner 3104 an dem villen gegen das Metrum fun alsò N.
Eine erldutennde Glossè ist forner anderstunt 998 , diessmal aber mun in C.
Für eine ebensolchè Glosse hielt ich 3081 ir herren v0r harnasch ; denn es
scheint , duass Gotlinde , ibenn sie sal , dass dièe Knappen die Nustung
Hudegers bracliten , uben den traurigen Inhalt ihiner Botsohaft nichit Janger
im Auuelfel sein konnièe : ich ' hube dahen ir herren mit N gestriochen ; aber

Freilich , sie sah doch das Pferd , und 3707 uurd ebenso het Brünhilde

gemeldet , dass die Boten die Rustumgen den Konige bringen , und die

Königin sielit darin nichts Auſfallendes . Beide haben 1804 zorn muste
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Fun zornmuotes . Beide haben die gleichen Feſiler in 3127 und in 2984 .
In diesen letaten Stellèe uuar es den Schreibern vderwirre ½ , ddss Dietlinde
diu frouwe genannt vrd, ; Sie schuieben Gotlint und missten nun vorhier -
und nachilier indenn . Der dliè Teat liess beidée Manl Jrdſinnen von An -

jang e der Finne Stehen , doch musstée 59 den Singular 7¹⁶ ben ; Ness
die Mutter nacſifolgen , und guitè dumohi Aendenungen , die sehin ungeschiclet

dusſielen ( denn 2955 üf bi Tuonouwe zst trote Lachmanns Vertſicidigung
moit æu recſilfertigen ) , die Sacliæ sο daræustellen , als o u “ , unfang nun
ie Tociter der ＋ gestanden ιο , dber die Marleqrdſin 2961

Tann doch nun die Mutter Sein , von der gerddl' vοιe ²dièe Rede ist Ioh

⁴0e , GCdss es mir gelungen ist , die Stellè in N bhringen .
Es dol fernen ανν αν⁶nliel f CCdsS noch Cſter ie 298 4 Ca Persé

ausgefullen Send , Me ¹ N ναten Sdl . IeI . Nabꝰ Verse , 5 denen Mir＋
Mess ꝛbscheinlieh van , in den Teat aifgenommen , aber durch den

Druch Kenntlich gemdoſit . Im Fineelnen die Gminde anæugeben , uarum
ι die Verse flin eclit halte , abut “% bhẽe duνiihrlichen Commentar niohit

mogliol .
Ls Ndt fenner 6 * AIte Tomt eine Ne gung ure 7⁰ eingeschobene

Portohen die Eredhilung lebhiaßten oden deutlichen æu‚ machen . Dabeéei

unrd nichit Sselten den Vers vendorben , und ich habèe an niclit wenigen
Stellen die Verse nachi dem gemeinen Teut gebessert . MPoörter , die t' clt

Fun uneoſit halte , diè aben duneſt die Handschiißſten geschlites sind , habe

20 e¹n ] gαοemert .
Von den Handschmiſten des alten Teœtes æeichnet sich D dureh

làngere Cusdtee dus . Bei einigen Cerselben Tann man esbe 16 IMidſft Sein ,

00 Sie ſnæugedliclitet , OdUανο αus der Lrschinift erhalten Sindl . Jch haltè sie

Fun Svdtere Eribeitemingen eines Abseheibers , der aber vοεiαοst αν bei 73

einem amnueliehen Mangel des Tentes micſit ungeschiiclet ablidlſ . Jedenfalls
dumften sie niehit duiſ enommen ꝛuenden , schon duis dem Grumde , abeν ,

uν duuι,f nα ανεσ Sneeee neben Ca ſiengelit . Nus dièe Lesarten von D

betriyft , so hdt Se νꝗ¹ Schn die Glossè latine mit Ca gemein , aben von

dem FHeſilen 366 ĩst sie noch frei . 121 ir weinte ane lougen mit kraft ir

herze tougen ist metrisch und grammatiscſli hessen dls dlie Lesdt von Ca .

311 der friunde unt der mäge sin wol driu tüsent küener man vst besser dls

siner man Ca . Ls 2e 40¹ Sioh in der Klage ν ˙vimnLie A, das & ο P onluge
v D eine vorætigliolie Handschinift νee Aber D selbst ist sohõon sehn

jung ; Sie is ονtiꝗ æν ꝗ) οαοpͥe0uα⁊n.
Was mum die Notſi , den geméeinen Teat , betriſit , so ſabèe ich So eben

anerleannt , dass en in manchen Stuchen FVoreuge vor Ca hat . Vn ist froi
von den Glossen , die in den Teaut von Ca eingedrungen sind , en berndlinl

manohe Vense , diè in Ca qusgefullen sind , und im Finæelnen ꝛcnmeldéet en

manchen Fehilen von Ca , insbesonderè æcigt en oyt reinenée Vense , abuαẽό

Seine eigenen Verse eiubeilen entsetelich schleclit gebdut Sind . Tyrote diesen

Voræuge ist N Mefis als einèe Bedrbeitung , AbuneůU,‚ꝰ und Verschlech -

terung des Gedichs , und ic h . Iͤ meh nun damiben uνν,σeçi , ddss man
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das PFerhdltniss adle ˙8 duιussen Connte . LDE Ist in Moeser Ausgabe Nε

ersten Mal Gelege nhoeit gegeben , die hbelden Teùtè in bequemon Meise Mit

eindnder æu, uveygleichien , und zch müsstèe das Buch noch einmdl in der

Einleitung Adrueben lassen , enn ich darau , eingelien Molltè , meine

Ansicht vollö⁸tundig 2 * begründen . Linige Bemerhungen mussen genũgen .

Der Bearbeiten des geme inen Tetes hattèe im Allgemelnen hel Seinen

Aenderungen Tein - behussteé Abstclit 8 PVan Sdeht min , dGassS von Jen

Wichtigbeit 2 8 Gedichitèes einè geninge V. ung Vattèe , Cenn Stdtt einen

αe ννιαldissighα¹l gemachiten Fehler im Abschreiben æu verebessen , Setetè

* Lie H6 * einige Jeichugefunden - Neim - οο , 68 zν²m ¹ , CJen Inhdlt

SCU ꝛ0 ν,ß g,f ů . Z. B. 197 Ratte er aqus Unachtsamleeit sohe 9b

Schiebe N fln Sach ; unmd 9οι ο duνfi . esαhe Cer Reim geschwhe Cer erstè

0ινν , der ihm einſiel , 50 S⁴gt en, en sse neht , wann das gesohiehen Sel ,

und reimt dann gane gedanlcenlos ꝛbelton , bi%s er endlich . 202 2bνeEeder db -

Schreiben ann . Ebe 780 dttè 64 551 töt gelac geschirieben fun töt beleip ,

und 639 geschach Fur geschehen , 1187 was abgeslagen Vur abgeslagen

was , 1391 Hagen sähen Fur sähen Hagen , und die Folge audn jedes Maul,
dass neue Reime gesuclit venden mussten , und dass ydssend' e Verse von

Gehalt durch unpdssende , moſitssagende ensetał : bunden . Aehnlich , sind

die Ferùmnderungen in 477 und 493 . Bei er den haz gewan 476 glaubte

er , es mũss - folge „ von ir , νπσ4e het 492 des enmohte dòé niht wesen , es mus8e

folgen das si n int langer leben solten , und die Folge ꝛban, duss un béiden

Stellen einige sehin ungescſuclete Verse Ohunε Inhalt eingefliclot werden

Mussten . LEs ISt eDen 80 gellanlbenlose FNeimerei 7 CdsS 69 883 M Sinn -

relche Bemerlung macht , ddss Finer , dem der Kopf abgelicQuuen ſst , ge -

fühinlich vAet Sei , cihinlioh ab en 1601 die Steine durch die wät statt

von der wat leueliten Idsst . In andern Flillen lst m der Periodenbau

2*¹ grossdntig ; en liebt Vleinèe Sdùtechen , v. B. vengleichie Mmam 3410 - 3415

nit demjummenlichen Teat von N: daz vole dà anders niht enphlac in der

burc überal ( die Hauptsdchie , ibds es kfiùt , felilt ) . daz hüs allenthalben

schal und ouch der stein darunder . ouch hörte man besunder in der stat ze

Bechelären die liute alsò ge

vermeldet er Seltene Poörter oder Reime , ue entrüsten , ude 1213 suon ,

ofuin en das besserè sũene setet mit
1

NReim küene . Oeſtens hellebt

zyum aen , das Gedichit æu verschüͤnern , 2. B. 143 genligten dhum die gοαι,f

LKönige nichit , die dureh dndlere Stellen den Mlage des Liedesbestäùtigi

Ssind ; sond ' ern er ldsst den X Inigin jeder Seite mindestens ↄehin Kbnige

aren als si des nöt angie . An andern Stellen

Stehen , So dass Ssie mindeéestens ein und ονiιε Konige æu Ihirer Bedlienung

vat . In 687 àndert er , einen rolien Spuass aneæubringen . In 818 Sldubt

er einè Huldiutenumg geben æu miissen . Am Viciuſſigoten lelirat en dh , be -

0%%fe fund , Cass die Leutè in dem
Sonders in den Heden , abe Ier ohu

Cedicht æu redselig Sceen ; dabei macht es F10R Jdsd TLomsch , wenn 2. B.

1095 Eteel den Mumd aquftliut , und einen ꝙrossen ANnl 6¹ nimmt , um

Sohννν 1099 nαiN ι ſhalben Sate ↄbeder en verstummen . Vs Lommt

e den Inhaltdem Perfasser von N aueſh mcht darduijf an , den Rùræe æu
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⁊u àndern , e. B. 4030 0 es Ihm 224 langioeilig von Hagen und Gunther
in ver Versen æu eredhlen , er uht in eibei Versen , sie liess beiden das
Leben nelimen , 2b0 τend e dodh recſit vwi⁰ belss 769 , dass Sie Hagen mit
eignen Hand erschlug . 631 er ir lüzel bi im vant dst dureh die A0 -
kuneung gane umnerstündlich gerbonden .

Eine cigentliche Absiclit bel den Aenderungen ldsst sich nun erhennen
in den Stellen , 200 Hagen die Schu¹¹ beigemessen wind . Der Bearbeite -
nimmt Partei fur Hagen . Aiuar 1310 — 1312 LAsst er Stehien , aber die
lange Ausfuilinung 1313 —1367 r mit einigen ungescluchten æusammen -
hangelosen , und aiis 1364 - —1367 genommenen Versen ersetet . Noch .
unsinnigen sind die Verse , durnchi ꝛvelchο ͥde ſiarten Anlelagen 1397 —1416
verdecht ꝛberden sollen . Die Perse 2049 - 2053 οαεn gestrichien , und
um den verlorenen Reim horæustellen ꝛnrd gedlanbenlos nach “ Gennòten
eingeflicht den schuldehaften töten . Gernot aben dst nachi den Ansicht des
Dicſiters niolit scidig , und iden es helsst 471 , er sei in der schulde
nichit gerettet ionden , So ist das æi venstehen d0 % vον Giselhen 462 . An
diesem schuldehaft ist as⁸ο deuilliohi der dndernde Abschreiben æn erkennen .
Aueh 3552 rd venmieden , ebenso 3654 .

Es ꝛbnid also michit ebeifelaſt bleiben , dass N æ ] r qus einem
Exemplan geflossen ist , das von maneſen Felilern von Ca nocſi fnei var ,aben eine dndernde , abhuirnæende , verschlechiternde Abschriſt ist . Au
Grund æu legen ist daher oline Zuuelfel Ca , aber N verdient Beruobsich -
tigung . Joli hin in dieser Becieluinq iueiten gegangen als im Lied ; dort
habe ic N nun in den dringendsten Hullen beigecogen , luer in der Rlagemachie ich einen stùrheren Gebhraueh von N. Vagy Starren Grundsditeen
darf man aben in Solchen Dingen nichit venfaliren ; man muss innerhalb
geꝛolssen Graunæen sioh einen Jreien Spielraum beiuahren . So Tònnté mam
geneigt sein den Grundsatæ qufeuEllen , dass liberdll , οο N mit einen der
beiden Handschiriften Ca uibereinstimme , diese Lesart qu/genommen ꝛben -
den mussèe ; allein sch behduipte oters a gegen CN , a , auαẽαuνο εν ' ᷣilen C
gegen aN , und N gegen Ca ; und einige Mal sind allè handschrißtliohen
Hulfomittel umgendigend .

Die Lesarten von N vollstundig aufeunchmen konnte ich mich hier
ebensoinenig entochliesson , als im Lied . So bald erbannt dst dass N ein
abgeleiteton Tenat ist , so kann mur diejenige Lesart von N, die Ca am
ndchten steſit , in Betraclitung æommen, : nun ausndhmstueise xbnnen noch
andene Lesarten Ailfnalume uerdienen ; von dllen andern genligt es , dass
Sie hei Lachimann einmal verecichnet Sind . Da jedoch den gemeine Teœt
in den &lage nioſit so nοιε lNlhν, “ en nat , als im Lied , sondern meistens
ανο ανε]ο BDruht , Soο ανναrt das Gesohdũt einfaclier ; und es ibar moglich ,Teine iohitige Lesunt den Handschniſten von N æi lbergelien .

Mas endlich A betrijſft , 60 ilt von dem Teæt diesen Sohlechiten Hand -
schriſt in den Klage gane dasselbe ꝛbie im Lied . A gelidrt æu N, und ist
niclit etiud die Grundlage von N, sondern vοN dbgeleitet . Sie hat nur .
insofern einigen Werth , als dis æ Grund liegende Handschriſt von N

8 — —
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oine Alte αν , die der ersten Abfassung des gemeinen Teœts etemlich nahe

Standd . Allèe eigenen Aenderungen von A verdienen gar Veine Beruch -

SLehtigung . Siè sind im besten Faull Fersuche , Foliler von N au ver -

bessenn : grõsstentheils Ssind sie neueé Fehiler . Vs var ein sehi unglüch -

licher Gedanle , diesen abgeleitetsten Teut æumn dussodliesslichen Grundlage

a2u machen .

Iim Lied habe ich die Lesdrten von A, 5o abeélt Ssie von Lachmdnn

delbehalten rden , Sdmmilich angegeben . In der Klage N 70 A molit

mehin dieser Berucbesichitigung ertj gehalten . Mer aus dem Lied noch

nielit diberæeugt ist , Mrd es dueh dus der Klage niclit wenden . Meine

Abstct vwn dahen nun die wirhlich merbenstoerthen Lesdten von A euα

geben , die entscheden Schlechten aber , selbst wenn sie von Lachmann

festgelialten verden , mit Stillochubeiggen æti ubengelien ; und ꝛch wollte also

einèe vollotandige Vengleichung des Lacſimanmn ' schen Teates mielit geben .

In dler Ausfui . ung vann ich mer nur den E. ou ,f machien , doch noeh æu

viel NU,isαοσt α,f A und Lachmanns Teat genommen eu haben . VPer

aber nochi nicht genug hat , dem vuill ich hien nocli eineé Vleine Blumenlese

aus A nachatragen , die jedoch , da es hüclist unerquichlich ist , solohen

Unsinn eu veονο,⁰ en , durchaus molit auf Vollstéindigleit Anspruch
macſit .

20 des enkundez ] de kundes . 101 geruowen ] geriwen . 110 diente vorht -

Uchen ] diente gewalticlichen , von Lachmann beibehaltenen Unsinn . 173 mannes

werden von Lachmanmn belbehalten . 177 vroun ] von . 189 misseliche ] mischelich .

193 bezeigen ] bejagen . 197 , 3 1½. 4 mit dem PVerbum weis ich Jellt . 197 , 14 si

fellt . 197,17 näch ] iach . 230 wänden ] vanden . 236 gerne sähen ] chomen

sachen . 240 si fet . 242 en fellt . 318 daz der ersten schulde muose werden

pfant . 398 im fehlt . 488 den ] der . 523 enpflagen gegen Keim und Sinn .

525 niwan ] niht . 668 hant ] vant . 679 machten ] mohten . 683 jlende ] ilten .

810 ezffehlt . 855 mére ] here . 860 läge ] chlage . 942 ir ] er vo Lachmann

beibelalten . 977 sin fellt . 1053 im ] ich . 1150 genendiclich ] genedielich .
1264 nöt ] tot . 1266 der ] diu . 1297 bekomen ] benomen . 1417 mit ! sit .

1462 helt fehut . 1639 spranc ] sprach . 1732 entnæten ] enmeten . 1814 dich !

diche d. 3. dicke . 1848 ez fehlt . 1864 wäret ] vater . 1953 erbet ] er bot .

2021 an minen sun ] an mine suone . 237 Crimhilt Hagen ] grimer hagen
2086 mürsteine ] muotersteine . 2134 liezest ] sihest . 2296 wät ] frœde .

2366 von klage ] davon klagt . 2797 leben ] loben . 2907 2e Wiene kömen !

zwene konen . 2985 wänden ] wainte . 3128 ich Fehlt . 3580 wan im ] von im.

2809,2 venjete ] weinte . 3854 unvergezzen ] vergezzen . 3951 gewert ] geunert .
3935 her dan ] der dan . 4024 geruowet ] getruwet . 4323 truoc ] durch .

4334 hörte ] harte u. S. 20.

§. 4. Der Reim .

Die Reime sind im Gumnæen gendu .
In Beeleſung auf Consonanten ist nun selten etas anæumerben .

1151 ougen : gelouben . 1541 bevalch : marschalch . Zwar schireibt C

sehur hdluuſig ch. fun K oder e, aben im Reim sind die Laute streng geschlie -
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